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Wie steht es um die Zukunft der Bergbauregionen? Denn weltweit 
stehen Bergbauregionen mit ihren von Menschenhand zerstörten 
Landschaften und industriell geprägten Städten vor besonderen 
Herausforderungen. Deshalb ist ihre zukunftsfähige Gestaltung ein 
wichtiger Baustein einer nachhaltigen Stadt- und Regionalentwicklung. 
Die BTU Cottbus–Senftenberg entwickelte und testete im Winter-
semester 2014/15 einen neuen Kurs >Stadtentwicklung & Industrie-
kultur in Bergbauregionen<. Dieser Kurs diente der Vorbereitung eines 
weiterbildenden Studiengangs Post-Mining Development (PMD). Die 
Präsenzphasen fanden im IBA Studierhaus in Großräschen statt – Lernen 
vor Ort. 
 

VERANTWORTLICH 

Marie Theres Augsten, Projektkoordination 
Christin Handrek, Projektkoordination 

Viola Pieper, Koordinatorin der externen Weiterbildung 

PROJEKTLAUFZEIT 

Mai 2014 – Februar 2015 
PROJEKTFÖRDERUNG 

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes 
Brandenburg (MWFK) aus den Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
(LSF) und des Landes Brandenburg 
 
     

 

 

 

 

 

 

 

BTU Cottbus-Senftenberg, Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung 
Erich-Weinert-Str. 1 , 03046 Cottbus         www.b-tu.de/weiterbildung 


